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Menschliche Konditionierungen – Teil 8 

 

In der praktischen, technischen Welt sind wir an Messbarkeit gewohnt und das ist wirklich sehr 

nützlich. Wenn wir eine Brücke oder ein Haus bauen, ein Flugzeug, ein U-Boot, ein Raumschiff, 

eine Autobahn, ein Einkaufszentrum usw., dann gibt es jede Menge genaue und sorgfältige 

Vermessungen in so vielen Bereichen. 

 

Doch wenn dieses nach außen gerichtete Vorgehen zu messen ins Innere übertragen wird, dann 

wird es eine offenkundige und unangenehme Konditionierung, die zu komplizierten 

psychologischen Problemen führt. Wir geraten in einen furchtbaren Bereich von Vergleich, 

Wettbewerb, Neid, Angst, Verlangen, Eifersucht, Intoleranz, Schmerz, Qual, Suche, Widersprüchen 

usw. 

 

‚Du‘ bist groß, ‚ich‘ bin klein. 

‚Du‘ bist weiß, ‚ich‘ bin farbig. 

‚Du‘ bist attraktiv und schön‘, ‚ich‘ nicht. 

‚Du‘ bist ein Manager, ‚ich‘ bin ein Sachbearbeiter. 

‚Du‘ bist reich, ‚ich‘ bin arm. 

‚Du‘ bist erfolgreich, ‚ich‘ bin ein Versager … und so weiter. 

 

Sind solche psychologischen Einstufungen notwendig? Braucht man sie für unseren Frieden, 

Schutz, Fortschritt und Wohlstand? 

 

Findet es selber für euch heraus. Seid ein Licht für euch selbst. Gehört nicht zu einer Schafherde, 

um in der Beschränktheit so genannter „gesellschaftlicher Werte“ zu bleiben! 

 

Einige Erkenntnisse: 

 

1) Liebe versiegt nie durch Trennung, niemals. Wenn überhaupt, dann durch zu viel Nähe. 

2) 90 Prozent der Sprache steht für eine Vermeidung von Liebe in Beziehung. Wir haben eine 

hohe Mauer von Worten erschaffen, um die Tatsache der Abspaltung (‚Ich‘-heit) in unserer 

Beziehung zu verbergen. 

3) Liebe ist Heilige Kunst. 

4) Schlemme nicht; faste nicht. 

5) Finde einen Bereich in deinem Gehirn, der unberührt von dem Streben nach Werden 

geblieben ist! Dieser Bereich ist offen für die Quelle, den Urgrund. 

6) Die Erfahrungsstruktur oder ‚Ich‘-heit, die in Selbstgefälligkeit und Eigeninteressen 

verstrickt ist, kann diese Existentielle Lebenskraft, Tugend und Wahrhaftigkeit nicht 

berühren! All „eure spirituellen Erfahrungen“ sind stinkender Unrat! 

7) Einsicht gehört ‚niemandem‘ oder ‚nicht einem‘ (Wortspiel engl.: none/no-one)! „Ich“ und 

„du“ gehören zu dem ganzen Schwachsinn! 

 

Jai „Keine Bewertung“ 


